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Der angezeıgte Sammelband geht zurück auf eın Symposıon gleichen 'Themas
1m Aprıl 1996 1n Köln, veranstaltet VO der Kölnischen Gesellschaft für
Christlich-Jüdische Zusammenarbeıt, der Kölner Biıbliotheca Germanıa Ju-
daıica SOWI1e dem Deutschen KoordinierungsRat der Gesellschaften für
Christlich-Jüdische Zusammenarbeıt. Dıe Vorträge, Foren und Diskussionen

insgesamt z Beıträge befassen sıch mı1t vielerle1 Aspekten jüdiıscher Ex1-
1ın Deutschland ach dem / weıten Weltkrieg. Ausgeklammert bleibt da-

be1 die Zuwanderung VO Juden AaUS der ehemalıgen Sowjetunion; die damıt
aufgebrochenen Fragen un! Probleme sollen anläfßlich eines eiıgenen
künftigen Symposıons aufgegriffen und behandelt werden. Gesondert hınzu-
gefügt ist eın Refterat VO Heınz Galıinsk: A4US dem Jahr 19858 Eın Leben ZIOL-
schen Extremen®“ Gıinzel), „Deutscher Jude oder jüdıscher Deutscheyr®“
(Albert Friedländer), „Deutschland UN die jungen Juden Einblick UN Aus-
hblıic (Michel Frıedman), „ Israel UN dıe jüdische Diaspora heine eıichte
Herausforderung“ (Avı Primor); ; MOM der Bedeutung des Judentums für die
deutsche Gesellschaft“ (Rıta Süssmuth), das sınd LEUH: einıge markante Themen
der kenntnisreichen und engagıerten Bestandsaufnahme jüdischen Lebens 1m
Deutschland der etzten tünfzıg Jahre, die durch zahlreiche Fotos, Anmer-
kungen un eiıne umfangreıche Bibliographie erganzt wiırd Angesichts des-
SCIl, „da/ß b€7' dıie Rückkehr der Juden ach Deutschland, ber das Wrieder-
entstehen jüdischen Lebens ach dem schrecklichen nde NUNY wenıQ ehbannt
z#  L (Horst Neılßser, Vorwort), eisten die Beıträge eiıne wichtige Hıltfe für eın
verständniısvolles und tolerantes Zusammenleben VO Juden un Christen ın
ULNSCICTI Gesellschatt.

Rudolt Mack

Manftred Görg/Michael Langer (He.), Als ott weınte. Theologie ach
Auschwitz. Pustet, Regensburg 199/ 276 Seıten.

Aus der Überzeugung heraus, dafß Theologıe ach Auschwitz nıcht iıdentisch
se1ın annn MIt Theologıe OT Auschwitz,; habe ıch selinerzeıt 1ın eıner . Pro-
orammskızze“ (Kırche und Israel 16; 1995; 8-23) versucht, für die angestamm—
ten Disziplinen der Theologıe Anregungen 7AGE Autfbau eıner „T’heologie
ach Auschwitz“ geben. Dieses 1e] verfolgt auch das Werk 395  Is (SOft
weınte“ Nach dem Vorwort der Herausgeber kommt zunächst eın Abschnitt
7A38 Thema Theologıe ach Auschwitz Problemhorizont mı1t Beıträgen VO

rKu 3/1998 Z


